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Kanalbau-Lageplan 2

Der Bürgermeister

Gemeinde Weeze

AP

1 : 250

0905041

Karl-Arnold-Straße

ij

Kanalerneuerung

Gemeinde Weeze, Kreis Kleve

INGENIEURBÜRO JANSEN GmbH
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ZEICHENERKLÄRUNG

2013-12-09

Haus-/Senkenanschluss rechts oder links

Haus-/Senkenanschluss im Scheitel rechts oder links

vorhandener Schmutzwasserkanal

geplanter Regenwasserkanal 

vorh. Stromleitung

vorh. Fernmeldekabel / Kabel TV

vorh. Beleuchtungskabel

vorh. Gasleitung

vorh. Wasserleitung

vorhandener Regenwasserkanal

Achtung:

Wasserleitung DN 100 GG.

Stadtwerke Kleve planen die Sanierung der

Wasserleitung und Hausanschlüsse.

Schreiben vom 18.9.2009

ANMERKUNGEN:

1. Der Grundwasserstand gem. Grundwassergleichenkarte (Stand 1988) beträgt circa

17,30 m ü. NN.

2.  Die dargestellte Lage der Versorgungsleitungen ist den Bestandsunterlagen der

Versorgungsträger entnommen und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Die genaue Lage ist vor Ort  in Abstimmung mit dem jeweiligen Versorgungsträger

zu prüfen. Durch den AN sind die jeweiligen Bestandsunterlagen anzufordern.
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